
Hirschthal: Mit der <Biberburg". direkt am Ufer der Suhre. entsteht ein wohl einmaliges Bauwerk. das Schule machen dürfte

Die gaw,e Region trägt grosszü
Wie sehr die geplante <Biber-
burg" in Hirschthal auf Akzep-
tanz stösst, hat sich beim offiziel-
len <Spatenstich> offenbart.
Nicht nur finanziell tragen Spon-
soren aus der ganzen Region
mit, auch symbolisch <<beweg-
ten>> sie einen 1,5Tonnen schwe-
ren Baumstamm zum Einsatz-
ort. [m Laufe der nächsten Mo.
nate soll hier ein Begegnungsort
entstehen, welcher auch ökolo-
gisch einmalig sein dürfte. Die
Idee entstand im Nachgang des
Grossanlasses zur Feier yon <400
Jahre Wald Hirschthal>>.

sl. Eigentlich hätte es eine Baute auf
Pfählen. nach dem Vorbild der echten
Biberburgen, werdcn solien. Da sich
aber der fJntergrund dafür: schlecht eig-
net. rvurden nun anstelle von Pfählen
Granitquadersteine gervählt. 240 Ku-
bikmetcr Holz wurden bereits geschla-
gcn. Dieses wird nun in drei verschiedc-
nen Zimmereien aulbereitct. zuge-
schnitten und zum Aulbau vorbereilet.
Verwendet rverden ausschliesslich na-
türliche Materialien. die Biberburg wird
im Minergie-Standard erslcllt. "Aller-
dings. ganz ohne elektrischcn Strom
wird es nicht gehen>. schrZinkle Förster
Urs Gsell er is1 der lnitiant und Vater
dieser Biberburg - anlässlich des otli-
ziellen Spatenstichs ein.

Dank grosszügiger Sponsoren ist das
Geld beisammen

Nachdem die legendäre 400-Jahr-Fci,
er für den Hirschthaler \!ald verklungcn
war. wollte sich das damalige OK nicht so
einfach rviedcr trennen. und so kam die
Idee einer Biberburg zustande. Untcr
dem Präsidium von Urs Gsell und Ge-
mcincleammann Pcter Stadier als Vize-
präsidcnt rvurdc zuerst abgckllirt. ob ein

solches Projckt überhaupt realisierbar ist
und bervilligt werden könnte. Fritz Hun-
ziker s le l l re das Stück Land sratrs zur
Verfügung. das an seinen neu erstellten
Parkplatz angrenzl. der übrigens dann
auch vcln den Gästen der "Biberburg,,
genutzt werden dart-. Dann beqann unter
dcr Leitung von Daniel Stvger die Spon-
sorensuche. Dieter Fierz erarbcitcte ein
crstes Projekt aus. das dic Sponsorensu-
che crleichte rn solltc. Daniel Ducller lei-
te1 nun die Baugruppc. und als Spczialisl
Fachscbiet ökoiogischcs Baucn rvurde
clcr Gränicher Architckt W'crner lloren
mit  an Bord gehol t .

Ende 2007 rvurde es konkrel

llis inr November säbcn sich die'initi-
anten Zeit. um dic erlonlerlichen finan-
ziellen Mittel zus;lnlmen zu l'rrinqcn. An
Eigenleistung rvolilc nran cbcnlalls mas-
sii' beitrageir. Lrnd cin Bankkrcdil in clcr
liöhc r on I l0'{,X)0 Frankrn ,.olltc tlie
Rcst l lnanzicrunq rcgcln.  Im \orcmbcr
tar das Gcld zusammcrr.  dazr i  kamen
zahlreiche Sponsorcn. die gratis Le-istun
ce n. r,onr Ausirub his Tunr Dachdeck!'r. cr-
hr ingen lo l len.  so dass dic Eiecnlc istun-
qcn dcs "Vcreins Wald Ilir-schthal" auf
65'0(X) Frankc'n reduzit'rl \\erderl konn-

ten- Für die Sponsoren uncl clie beteilistcn
Handlverker dürftr' diesds Baurverk zur
einziqartigen Visitenkarle lverden.

Es wurde im Dezcmbcr: beschlosson.
class die Bibcrburg gchaut rvird. An-
lane Nlärz lag dic Bauh. ui l l igunq v,rr .

Zügiges Vorwärtsgehen

Der Kran wirci nun aufgciahren und
ein Spczial ist  inr  Blockhausbau tr i t t  in
Akt ion.  N.I i t tc NIai  soi l  nr i t  dem Elc-
mentbau bcgonncn werden. Das Aul',
r ichlelcst  l indcl  Encie Juni  stat t .  und
anl i iss l ich Llcr  Gcneraivcrsantnr lung
vom i  8.  Juni  sol l  das Konzcpi  Kui turan-

-gebot 
uncl Gastronrxric {enchmigf

s'crdcn. das im \{r:n.rcitt noch übcrar
bciLct  q, i rc l .  Die Inncneinr ichlungr:n
wcrdcn dann i roch einigc Zci t  bcan-

spruchcn. Das ehrgeizigc Zic:l der Inili-
anten ist die Erilffnung iin Januar 2009.

lm Inncnbcreich stehen B0 Plätze. oder
bci Konzertbestuhlung 200 Plätz,e zur
Verfü-qung. Ini BarJRestaurantkouept
sollen auch einfachc Speisen angcboten
wcrclen. Auf den Einbau einer grossen.
komfortablen Küche wird jedoch verzich-
tet. Für Verein-. Firrnen- oder Familienan-
lässe kann Calering oder Party-Service in
Alrsprucl t  

-gci l ( ) rnnl \ 'n 
\ \  ! ' rJcn.

Anclers ist es bei schönem Wetter im
Sonmer. rvenn dic Gartenwiflschati
voll genutzt rverdcn kann. Dann stchen
auch Grillspezialitziten im Angebot.

Bar und Restaurant sol lcn jcwei ls

?rn Donnerstag. Freitag und Samst;rg,
jeweils abencls ab i7 Uhr offen sein. [n
dcr rest l ichen Zei t  stehen die Lokal i tä-
tcn z:ur Vermietung liei.

Zwar kanil wochcntags ah 17 Uhr
und an Wochenenden ganztags der
Parkplatz der Firma Pfiflner Mess-
rvandler AG benutzt \ryerdcn. Aber der
Vercin \4äld Hirschthal will mit Spezi-
alangeboten Anreiz schaffcn. dass die
Gäs1e den öl'fentlichcn Verkehr (odcr
das l.ährracl) hcnü1zeu.

üIuskelkraft bein Spatenstich

Keine bulligcn Baumaschinen und
auch keinc nagclneue Spaten kamen
diesmal be, im Spatenst ich -  a l lc  Betci-
ligten sorvie dic Sponsoren waren dazu
cingcladen - zurn Einsatz. sondcrn ein-
zig und al lc in Muskclkraf t .  Urs Gscl l
und sein Tcam hattcn einen 1.-5 Tonnen
scirwcrcn Baumstamm so hergcricl'rtct.
class clieser in cincr gcmr:insamen Akti-
on auf den späteren Einsatzplatz des
Stammcs hcwcgt ivcrCcn soll. lv{it ver-
eiirtcn Krältcn unlcr cicm Konmanclcr
von Urs Gsei l  gelang dicsc Akt ion
nicht nur aui Anhieb hr:stens, sondorr.r
dokumeni ier tc glc ichzci t i -s die brr , i tc
i \bstützunsl  auf  c iner zuver lässigeir
uncl rlrossziigiqcn Tr21gcrschait.

Gemeinsam schafft man grosse Dinge Beinahe niihelos bew'egten tlie Giiste den 1,5 Tonten sclty,eren Baumstttntnt vort A
nach B. (Bilder:st.)

fi,

Interesse an aussergewöhnlichem Projekt: Der Au.finarsclt der Spototstithgliste
dokttnrctttiefle die grosse SvnrJtothie:ur kiin.ftigert,.Riberhurg". Littks der I-ltutpr-
initiartt Urs G.sell.


